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Mit einem Rekordsieg verabschiedete sich unsere U11/2 in die Meisterschafts-Sommerpause.
Dabei war mit den um ein Jahr älteren Gästen aus Tulln immerhin die in der Saison 2007/2008
an insgesamt neunter Stelle (von 18) klassierte Mannschaft der Gegner unserer U11/2.

  

Erwähnt werden muss zwar, dass der stärkste Spieler der Tullner Mannschaft an diesem
Retourmatch nicht teilnahm, überdies der Betreuer der Gäste ab der 10. Spielminute auf einen
mitgebrachten Spieler verzichtete, unsere Gegner dadurch über 40 Minuten freiwillig (!?) in
Unterzahl agierten. Ohne diese Umstände wäre das Endergebnis wohl nicht ganz so deutlich
ausgefallen, an einer überaus klaren Niederlage wäre die Tullner U11 an diesem Tag wohl
trotzdem nicht vorbei gekommen.

Die Mannschaft von Trainer Martin Gerstenecker begann jedenfalls hoch konzentriert, wollte
man doch das Mittlere Playoff „standesgemäß“ mit einem Sieg beenden. Durch die offensive
Deckung kamen unsere Gegner nur selten gefährlich in die Nähe unseres Tores, meistens war
überhaupt schon kurz hinter der Mittellinie Endstation. Die so eroberten Bälle nutzen unsere
Burschen konsequent zu Gegenstößen. Tulln wirkte in dieser Phase vollkommen ratlos, konnte
sich auf unsere Manndeckung nur langsam einstellen. Besser kamen unsere Gäste erst ins
Spiel, als Mitte der ersten Hälfte bereits die gesamte „Grundaufstellung“ unserer U11/2 auf der
Ersatzbank Platz genommen hatte. Da die Wechselspieler ihre Sache allerdings wie erwartet
ebenso gut machten, blieb es bei Teilerfolgen für unsere Gäste. Mit 31:6 wurden die Seiten
gewechselt.

In Halbzeit zwei konnten wir es uns ob der deutlichen Führung leisten, insgesamt vier
verschiedene Torleute und alle Feldspieler auch auf ungewohnten Positionen einzusetzen, zu
groß war der Leistungsunterschied der Mannschaften an diesem Tag. Kompliment an das
Tullner Team, das um Teilerfolge kämpfte und schließlich immerhin auf 17 erzielte Treffer kam.
Dies lag jedoch auch am Schlendrian, der sich in unsere U11/2 einschlich und das Augenmerk
zu sehr auf das Erzielen von Toren und weg vom Verhindern derselben lenkte. Sei’s drum, in
jeder noch so guten Suppe kann man ein Haar finden …

Insgesamt beendet unser (um ein Jahr jüngeres) Team die Meisterschaft auf dem siebenten
Tabellenendrang (von 18 Mannschaften) mit insgesamt 15 Siegen, 1 Unentschieden und 4
Niederlagen aus 20 Spielen und einem Torverhältnis von 595:388 (+207). Bemerkenswert auch
die relativ knappen Niederlagen (-11 und -14) gegen den diesjährigen Staatsmeister (beste
Mannschaft Österreichs), die U11 des Vöslauer HC, in der Vorrunde im Herbst. Für die
kommende Saison brennen die „Kleinen“ jedenfalls darauf, es der diesjährigen U11/1
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nachzumachen und das Meister-Playoff zu erreichen. Mit Trainingsfleiß ist dieses Ziel sicher zu
erreichen – das Talent dazu hat die Mannschaft in jedem Fall.
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